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Situation auf der Paul-Hindemith-Allee (Schule) 

 

 
Sehr , 

 

vielen Dank für Ihre Nachricht vom 21.06.2024 an das Direktorium, die zur Beantwortung an 

das Team Schulwegsicherheit im Mobilitätsreferat weitergeleitet wurde. Die verspätete Antwort 

bitten wir zu entschuldigen. 

 

Sie thematisieren darin die Verkehrssituation vor der Schule in der Paul-Hindemith-Allee, 

insbesondere die Behinderung der MVG-Buslinien 140 und 170 am Morgen und Nachmittag 

durch Elterntaxis. Diese halten beidseitig in zweiter Reihe und behindern damit die Durchfahrt 

der Busse.  

 

Wir haben Ihr Anliegen geprüft und die MVG sowie das Polizeipräsidium München um 

Stellungnahme gebeten. Nunmehr können wir Ihnen dazu Folgendes mitteilen: 

 

Sowohl der MVG wie auch der Abteilung Busverkehr des Mobilitätsreferates liegen keine 

Beschwerden zur Paul-Hindemith-Allee vor. Es sind nach Rücksprache auch keine 

außergewöhnlichen Behinderungen bekannt. Einzelne Behinderungen des Busverkehrs auf 

Grund von Parkern in zweiter Reihe sind jedoch nicht auszuschließen, insbesondere bei der 

Durchfahrt von Buszügen. 

 

Die Polizei teilte am 20.08.2024 mit, dass die Situation zum Schulbeginn und Schulschluss in 

der Paul-Hindemith-Allee bekannt ist. Allerdings gab es bislang keine Beschwerden von 

Bürger*innen oder Busfahrer*innen. Da die Schule ein großes Einzugsgebiet hat (ursprünglich 

ansässig im Hasenbergl, weshalb auch viele Schüler aus dem Bereich kommen), werden die 

Schüler erfahrungsgemäß auch von Eltern zur Schule gebracht. Somit besteht auch dort die 

Problematik der Elterntaxis.  
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Solange der südliche Bereich der Paul-Hindemith-Allee (dort besteht auf Höhe der 

Bushaltestelle ein beidseitiges Haltverbot) nicht widerrechtlich verparkt wird, sieht die Polizei 

trotz zweite-Reihe-Parker genug Platz für die Busse. Die Fahrbahn im Bereich vor der Schule 

ist beidseitig sehr breit bemessen. 

 

Auch der Schulleitung ist die Problematik der Elterntaxis bekannt. 

 

Aufgrund der Sommerferien konnte die Situation vor Ort noch nicht in Augenschein genommen 

werden, es ist jedoch geplant, in der Kalenderwoche 37 einen Ortstermin zur schulrelevanten 

Zeit durchzuführen. Sollten sich hierbei Anhaltspunkte ergeben, die eine Gefährdung von 

Schulkindern aufzeigen, werden wir weitere Schritte gerne prüfen. 

 

Nach aktuellem Sachstand sind derzeit jedoch keine weiteren Maßnahmen geplant.  

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 




